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(54) Vorrichtung und Verfahren zur Nachverfestigung einer Schiene in einer schotterlosen 
Verlegung

(57) Vorrichtung zur Nachverfestigung einer Schie-
ne in einer schotterlosen Verlegung, aufweisend eine Ba-
sisplatte, einen Aufnahmekanal, ein Ankerelement, eine
Verpressmasse, ein Übertragungselement, ein Spanne-
lement und ein Federelement.

Erfindungsgemäß wird die Basisplatte auf einen Un-
tergrund neben der Schiene aufgeklebt und der Aufnah-
mekanal so in den Untergrund der Schiene eingebracht,
dass dieser einen gelockerten Abschnitt des Untergrun-
des durchsetzt und in einen festen Abschnitt des Unter-
grundes vordringt.
Das Ankerelement ist innerhalb der Vorrichtung derart
angeordnet, dass dieses sowohl das Übertragungsele-
ment, als auch die Basisplatte und darüber hinaus den
gelockerten Abschnitt des Untergrundes durchsetzt und
in den festen Abschnitt des Untergrundes eingebracht
wird.

Zur Fixierung des Ankerelements in dem Aufnahme-
kanal und zur Verfüllung von eventuellen Hohlräumen in
und zwischen dem gelockerten Abschnitt und dem festen
Abschnitt des Untergrundes wird die Verpressmasse in
den Aufnahmekanal und in die Hohlräume eingebracht
und härtet in diesen aus.

Das Spannelement und das Federelement sind er-
findungsgemäß so an dem oberen Ende des Ankerele-
ments angeordnet, dass die Schiene durch ein Verspan-
nen des Spannelements in ihrer Lage festgelegt wird,

wobei durch das Federelement eine teilweise elastische
Lagerung der Schiene auf dem Untergrund erzielt wird.
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